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GEMEINDEBRIEF 
der evangelischen Kirchengemeinde Schwalmpforte fü r 

 

Arnsbach        Kerstenhaüsen              Kleinenglis           
—————————————————————————————————————————— 

März – Mai 2026 

Das Fest des Lebens 
 
Erwacht zu neuem Leben. Unsere Freude löse Erstarrtes. 
Unsere Liebe schaffe Geborgenheit. Unsere Güte heile Verbitterungen.  
Unsere Sanftmut versöhne Streitende. 
Unsere Kraft überwinde Mutlosigkeit. Feiert das Fest des Lebens! 
Christus ist erstanden. Wir mit ihm. 

                                                                                         © Gisela Baltes

Frohe Ostern 
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IMPRESSUM 

Der Gemeindebrief der Evangelischen Kirchengemeinde Schwalmpforte  wird im Aüf-
trag des Kirchenvorstandes heraüsgegeben. 

Redaktion: Pfrin. Vera Seebaß (verantwortlich), Pfr. Frieder Seebaß, Katja Stilting. 

Anschrift: Evangelische Kirchengemeinde Schwalmpforte Hündsbürgstraße 8, 34582 
Borken-Kleinenglis  

Telefon (0 5682) 2371,  E-mail: pfarramt.schwalmpforte@ekkw.de  

Kü ster/innen: 
Arnsbach: Ansprechpartnerin Gisela Fennel, Tel. 1418 
Kerstenhaüsen: Ansprechpartnerin Irmgard Koch Tel. 3934 
Kleinenglis: Anna-Lena Jaklin, Tel. 1862 
 
Spendenkonten: 
Evangelisches Kirchenkreisamt Fritzlar-Homberg 
IBAN DE06 5205 2154 0081 0167 76 KSK Schwalm-Eder 
IBAN DE62 5206 2601 0000 0064 75  VR-Partner Bank 
Verwendüngszweck: Kirchengemeinde Schwalmpforte 

 

Aüflage: 950 Stü ck            Drück:  pics + picels 

Redaktionsschlüss fü r die Aüsgabe Jüni 2026: Samstag, 9. Mai. 
  

Diese Ausgabe des Gemeindebriefes wurde finanziert 

  zum Andenken an Theresia (Resi) Hetzel. 

Wir sagen ganz herzlich Dankeschön! 
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Aufbruch in die Zukunft 

Die Kommunalwahl steht an und wir als Wäh-

lerinnen und Wähler sind gefragt mitzube-

stimmen, wie die Zukunft für unsere Dörfer 

und Borken aussehen soll. Und vor so einer  

Wahl müssen wir uns immer die Fragen stel-

len: „Was zählt für uns? Was brauchen wir, da-

mit wir uns sicher und wohl fühlen in unseren 

Orten?“ 

Meine Antwort darauf ist: Wir brauchen einen 

starken Gemeinsinn. Es macht nur Sinn, wenn wir erkennen, wir 

alle gehören zusammen und sind aufeinander angewiesen, damit 

wir Probleme lösen können und unsere Orte, unser Zuhause, sicher 

und stark machen.  Denn wenn jeder gegen jeden arbeitet, nur Hass 

und Hetze verbreitet werden,  dann blockieren wir uns gegenseitig 

und am Ende entsteht nur Chaos und wir schaden uns selbst.     

Wenn wir aber gemeinsam an einem Strang ziehen, über alle Orts-

grenzen und Parteigrenzen hinweg, wenn wir das Beste für unser 

Leben hier vor Ort im Blick haben, dann können wir etwas bewegen 

und unsere Gemeinschaft und unsere Orte blühen auf.  

Zu blauäugig? Typisch Kirche, schöne Reden, aber völlig unrealis-

tisch. Schon in der Bibel steht : „Der Glaube kann Berge versetzen.“ 

Wenn wir uns gemeinsam mit Gottes Hilfe und Zuversicht auf den 

Weg machen, wenn wir Zutrauen haben zu uns selbst, dann kann 

unser Glaube wirklich Berge versetzen. Politiker sind dann nicht 

immer nur die „Anderen“, sondern ich selbst kann mitmischen. 

Nicht meckern und motzen, sondern Ärmel hochkrempeln, Verant-

wortung übernehmen und sagen: „Ja, ich bin dabei. Ich baue mit an  

der Zukunft für meine Heimat.“               Ihre Pfarrerin Vera Seebaß 



4 



5 

Wir laden ein zum 

Gottesdienst am Weltgebetstag  

am Freitag, den 6. März um 18.00 Uhr  

im Dorfgemeinschaftshaus in Arnsbach   

mit anschließendem landestypischen Essen. 
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Auf dem Weg zum Osterglauben 
 

Begräbnisriten erfüllen:  
In aller Herrgottsfrühe-vor dem Ostermorgen-auf dem Weg 

zum Grab mit wohlriechenden Ölen-ein letzter Liebes dienst–                
aufzubewahren was am Kreuz zerbrochen ist. 

 
Erschütterung erfahren:  

Der Stein– weggerollt-das Grab leer-der Leichnam Jesu–
gestohlen? 

Letzte Hoffnung zerstört-von Entsetzen gepackt-fluchtartig zu-
rück zu den Jüngern 

 
Verlust beweinen:  

Maria erneut am Grab– beweint den Verlust– Blickt ins Dunkel 
zurück– auf der Suche nach dem, den ihre Seele liebt 

...der sie von bösen Geistern befreit 
..dessen Vergebung sie zu Liebesbeweisen befähigt 

...dem sie verbunden blieb bis unter das Kreuz. 
 

Rückkehr zum Leben:  
Sie wendet sich um-blickt wieder ins Leben hinein-erkennt  als      

einen Gärtner 
den, der beim Wachsen hilft. ER ruft sie beim Namen– sie wird     

gefunden vom gesuchten und geliebten HERRN. 
 

Neuen Lebensauftrag annehmen:  
Der ihrem Leben Halt gibt lässt sich nicht festhalten-mit sei-
nem Wort wird sie nun losgeschickt-heim zu den Brüdern als 

Apostelin der Apostel zu bezeugen:  
„Ich habe den HERRN gesehen!“ ER ist uns vorausgegangen. 

G.M. Ehlert 
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Christi Himmelfahrt heißt nicht, dass Christus 

weg ist, sondern das genaue Gegenteil: Chris-

tus ist da und öffnet den Himmel für uns. Der 

Himmelfahrtstag macht klar: Der auferstande-

ne Jesus ist nicht mehr sichtbar, so wie er den 

Jüngern damals sichtbar geworden ist. Aber er 

ist da, mit der Kraft seines Geistes, mit der 

Kraft seiner Liebe, mit der Kraft seines Tros-

tes.“ 
Bischof Heinrich Bedford-Strohm 
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Wenn Sie Ihr Kind an der Stockelache taufen lassen möchten,      
melden Sie sich einfach bei Pfarrer Seebaß an. 
Telefon: 05682 2371 
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                 Arnsbach           Kerstenhausen          Kleinenglis 

So. 

1.3. 

10:00 Uhr GD  

Predigtreihe  

Thema: Habgier  

(Pfr. Weyershäuser) 

 11:00 Uhr GD  

Predigtreihe  

Thema: Habgier  

(Pfr. Weyershäuser) 

So.  

8.3. 

10:30 Uhr Abschlussgottesdienst der PREDIGTREIHE  

in der Kirche in ARNSBACH  

(Pfarrerin Seebaß, Pfarrerin Molnar, Pfarrer Keller) 

So.  

15.3. 

11:00 Uhr Vorstellungs-Gottesdienst der Konfirmandengruppe  

in KERSTENHAUSEN (Pfarrerin Seebaß)  

So 

22.3. 

  11:00 Uhr  Familien-GD 

mit Kindermusical  

(Pfarrerin Seebaß) 

Sa.    

29.3. 

10.00 Uhr GD 

(Lektor Rininsland) 

 11.00 Uhr GD 

(Lektor Rininsland) 

Do. 

2.4.

  18:00 Uhr Abendmahl   

(Pfarrer Seebaß) 

Fr. 

3.4. 

 15:00 Uhr GD zur 

Todesstunde Jesu 

(Pfarrerin Seebaß) 

10:30 Uhr Kreuzweg 

Beginn auf dem Fried-

hof  (Pfarrerin Seebaß) 

So. 

5.4. 

9:00 Uhr GD 

mit Abendmahl  

(Pfarrer Seebaß) 

10:00 Uhr GD 

mit Abendmahl  

(Pfarrer Seebaß) 

11:00 Uhr GD  

mit Abendmahl 

(Pfarrer Seebaß)  

Mo. 

6.4...  
 

 11:00 Uhr  GD                   

(Lektor Rinisland) 

Gottesdienstplan 

P
assio

n
szeit 

K
arw

o
ch

e                     O
stze

rn
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So. 

12.4.. 

 10:00 Uhr GD 

(Prädikant Hucke)  

11:00 Uhr GD 

(Prädikant Hucke) 

So.   

19.4. 

  10:30 Uhr              

Konfirmation 

(Pfarrerin Seebaß) 

So. 

26.4. 

11:00 Uhr                          

Konfirmation 

(Pfarrerin Seebaß) 

9:30 Uhr                         

Konfirmation 

(Pfarrerin Seebaß) 

 

So.   

3.5. 

 10:00 Uhr GD 

(Lektor Creutzburg)  

11:00 Uhr GD 

(Lektor Creutzburg)  

So. 

10.5. 

10:00 Uhr Tauf-GD 

(Pfarrer Seebaß) 

 11:00 Uhr Tauf-GD 

(Pfarrer Seebaß) 

Do.     

14.5. 

   

11:00 Uhr GD mit Vorstellung der neuen Konfirmandengruppe 

auf dem Grillplatz in ARNSBACH 

(Pfarrer Seebaß)  

So. 

24.5. 

10:00 Uhr GD 

mit Abendmahl 

(Pfarrer Seebaß) 

9:00 Uhr GD 

mit Abendmahl

(Pfarrer Seebaß) 

11:00 Uhr GD 

mit Abendmahl

(Pfarrer Seebaß) 

Mo.   

25.5. 

11:00 Uhr Tauffest an der STOCKELACHE 

für alle Gemeinden unseres Kooperationsraums 

„Evangelisch von Borken bis Jesberg“ 

So. 

31.5. 

 

                                     

10.00 Uhr GD  

(Pfarrerin Seebaß) 

11.00 Uhr GD 

(Pfarrerin Seebaß) 

So. 

7.6. 

  11:00 Uhr Goldene 

Konfirmation 

(Pfarrerin Seebaß) 

               Arnsbach           Kerstenhausen          Kleinenglis 

O
sterze

it                        P
fi

n
gsten
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Was ist los in unserer Gemeinde ? 
 

SENIORENKREIS KLEINENGLIS 

Unsere nächsten Treffen sind mittwochs um 
15.00 Uhr im Lutherheim am:  
18. März  Frühlingsbasteln 
22. April (mit Abendmahl)  
13. Mai 

Anmeldung der neuen Konfirmand/innen 

Die Anmeldung  für Jugendliche, die das     

7. Schuljahr besuchen und 2027 konfirmiert werden 

wollen, findet am Dienstag, 24. März um 16.00 Uhr           

im Lutherheim statt. 

 

FRAUENTREFF KLEINENGLIS 
 

Wir treffen uns im Luther-
heim  immer dienstags am  

3. März 2026,   9.30 Uhr  

31. März 2026, 9.30 Uhr 

5. Mai 2026,      9.30 Uhr 

 Es freuen sich auf Euch  

Ursel Prix und Helga Strub  
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KINDERGOTTESDIENSTE 

Alle Kinder von 4-12 Jahren sind herzlich eingela-

den zu unseren Kindergottesdiensten jeweils am 

Sonntag: 

Kleinenglis:  Wir treffen uns jeden Sonntag um  

                      11.00 Uhr im Lutherheim 

Die Kinder aus Arnsbach und Kerstenhausen sind herzlich ein-

geladen zum  KIGO in Kleinenglis 

In den Osterferien findet kein KIGO statt. 

Euer Kigo Team in Kleinenenglis 

SENIORENKREIS  und FRAUENKREIS ARNSBACH 

Wir treffen uns wieder mittwochs am 

 18. März,  22. April (mit Abendmahl), 20. Mai                                                                                
jeweils um 15.00 Uhr im Gemeinderaum des 
DGH in Arnsbach. 

MÄDELSABEND 

Nächstes Treffen:                      

Mittwoch, 22. April, 20 Uhr 

im Lutherheim  zum Basteln.  

Alle interessierten „Mädels“ 

sind herzlich eingeladen! 

KRABBELGRUPPE 

Wir treffen uns alle zwei 
Wochen am Donnerstag  

im Lutherheim. 

Nächstes Treffen ist am  

5. März um 10 Uhr. 
Kontakt: Anna Lena Zülch und 

Franziska Amrhein 
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Verabschiedung von Posaunenchorleiterin Sonja Gröbke 

Am dritten Advent wurde im Rahmen des musikalischen Gottesdienstes 
unsere langjährige Posaunenchorleiterin Sonja Gröbke verabschiedet. 
Der Projektchor unter Leitung von Sonja Kueßner und der Posaunenchor 
haben den Gottesdienst musikalisch gestaltet und die Gemeinde wun-
derbar auf Weihnachten eingestimmt. Am Ende des Gottesdienstes wur-
de Frau Gröbke mit einem weinenden Auge und guten Wünschen für die 
Zukunft feierlich verabschiedet. 16 Jahre zuverlässige und ideenreiche 
Zusammenarbeit mit dem Posaunenchor gehen zu Ende. Alle Gottes-
dienste, die draußen stattfanden wurden  durch den Posaunenchor be-
gleitet. Am Weihnachtsmarkt war der Posaunenchor immer mit dabei 
und an den hohen Festtagen hat der Posaunenchor mit tollen Stücken 
die Gemeinde mit ihrer Musik erfreut. Wie es mit dem Posaunenchor 
weitergeht ist zur Zeit ungewiss, doch wir wünschen Frau Gröbke einen 
guten Start und Gottes Segen für ihre Partnerschaft, ihr neues Zuhause 
und an ihrem neuen Arbeitsplatz. Wir danken ihr für ihre tolle Arbeit. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Fotos: Matthias Fennel 
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Einführung des neuen Kirchenvorstands 

am Ersten Advent 2025 in der Kirche in Arnsbach 

Unser Kirchenvorstand                                                                                 
Hintere Reihe von links: 
Pfarrer Frieder Seebaß, 
Elke Wackerbarth, Jan-
Hendrik Amrhein, Andrea 
Rinner-Hellmuth, Sebasti-
an Ossadnik, Frederik 
Amrhein, Martina Leh-
mann 

Mittlere Reihe von links: 
Silke Kohl, Katrin Lux, Lilly 
Siemers, Rebecca Boldu-
an, Lisa Stock, Claudia 
Weinhausen 

Vordere  Reihe von links: 
Silke Seyfarth, Tina Wer-
ner, Pfarrerin Seebaß, 

Anna Lena Zülch, Thomas Dempwolf. (Es fehlen Tina Fennel und Ilona Döring.)   

 

Herzlich danken wir Erika Finke und Hella Reinhardt für sechs Jahre, Bernd 
Creutzburg, Carina Gumbel und Tina Will für zwölf Jahre, Elisabeth Landgrebe 
und Angelika Wiegand für 18 Jahre sowie Irmgard Koch und Bärbel Meyer für 
24 Jahre engagierte Mitarbeit im Kirchenvorstand.       

                                                                                                                     Fotos: Katja Stilting           

Unsere  
Kirchenältesten 

Von links: Gisela 
Fennel, Irmgard 
Koch, Pfarrer See-
baß, Angelika Wie-
gand, Erika Finke, 
Ernst Berge, Hella 
Reinhardt, Wil-
helm Plock, Elisa-
beth Landgrebe, 
Bernd Creutzburg, 
Pfarrerin Seebaß 
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Neuigkeiten aus unserer Gemeinde 

Abschied von Renate Gütter 

Über 13 Jahre lang hat Renate Güt-
ter in unserem Lutherheim zuver-
lässig und gründlich für Ordnung 
und Sauberkeit gesorgt. Aus persön-
lichen Gründen hat sie nun ihren  
Ruhestand angetreten und wir dan-
ken ihr ganz herzlich für die vielen 
Jahre ihres zuverlässigen Dienstes 
und freuen uns, wenn sie auch wei-
terhin unserer Kirchengemeinde 
verbunden bleibt.  

 

Miriam Zauner übernimmt die Raumpflege  

Wir sind dankbar, dass wir 
Miriam Zauner als Nachfolgerin 
von Frau Gütter gewinnen konn-
ten. In den letzten Monaten hat sie 
schon Frau Gütter vertreten und 
seit dem 1. Februar ist sie in unse-
rer Gemeinde fest angestellt. In 
den nächsten anderthalb Jahren  
bis zum Abitur wird Miriam das 
Lutherheim nun in Schuss halten. 

VIELEN DANK: Neue Stühle fürs Lutherheim 

Vielen, vielen Dank für Ihre Spenden. Bisher sind 6267 Euro 
an Spenden zusammengekommen und damit können wir 50 
neue Stühle anschaffen. Wir sind in Verhandlung mit einem 
Kircheneinrichtungsunternehmen, welches die Stühle auf 
Bestellung extra für uns herstellt und werden wunderbare 
neue ergonomische Stühle kaufen können. 
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Besuchsdienst in Kleinenglis 

In den letzten sechs Jahren hat Hella Reinhardt als Kirchenvor-
steherin alle Geburtstagsbesuche zwischen 81-84 und 86-89 
Jahren in Kleinenglis übernommen und als Kirchenälteste hat 
sie sich Unterstützung gewünscht. Wir freuen uns, dass nun Sa-
bine Leßig mit von der Partie ist und sich die Geburtstagsbesu-
che mit Hella Reinhardt aufteilt. Im Namen der Kirchengemein-
de besuchen Sie unsere älteren Gemeindeglieder und über-
bringen Grüße der Pfarrerin. 

Sabine Leßig Hella Reinhardt 

Fragebogen Erprobungsband neues Gesangbuch 
Liebe Gemeinde:  Sie sind gefragt! Als Testge-
meinde haben wir in den letzten Monaten zu 
den unterschiedlichsten Anlässen aus dem Er-
probungsband für das neue Gesangbuch gesun-
gen und nun gibt es einen Fragebogen, damit 
Sie Ihre Meinung dazu sagen können.  

Bis zum 29.3. dürfen Sie abstimmen und Ihre Ideen und Gedan-
ken zum neuen Gesangbuch einbringen. Einfach den Link 
www.hoüse-of-research.de/eg eingeben, oder den QR-Code scan-
nen, dann kommen Sie auf die Seite der EKD und können auf 
„Fragebogen für Gemeindeglieder“ drücken und schon geht  es 
los. Ihre Antworten sind anonym und werden dann in der  Ge-
sangbuchkommission ausgewertet.  
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    Besuch des Männerabends in der Zuckerfabrik        

16 Personen haben die Zuckerfarbik in Wabern besucht. Für alle Teil-
nehmer  war die Führung ein echtes Erlebnis. Wir bedanken uns herz-
lich bei der Südzucker AG in Wabern für das herzliche Willkommen . 
Vielen Dank auch an Sebastian Ossadnik für die tolle Organisation. 

Märchenweihnacht im Seniorenkreis 

Am 12. Dezember haben Arnsbach 
und Kleinenglis gemeinsam ihre 
Weihnachtsfeier im Lutherheim ge-
feiert und es war märchenhaft. 
Torsten Endter hatte sich unheim-
lich viel Mühe gegeben, um die Seni-

orinnen auf vielfältige Weise 
mitzunehmen in die Welt der 
Märchen. Der Höhepunkt war 
das Erzähltheater. Mit Musik 
und Bildern erzählte Torsten 
Endter die Geschichte von Hänsel und Gretel und zog alle in seinen 
Bann.  Vielen Dank für diesen einmaligen Nachmittag.  
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Unsere Krabbel-
gruppe in Klein-
englis besteht 
aus elf Mamas 
und ihren Kin-
dern. Wir treffen 
uns jede zweite 
Woche und las-
sen neue Erinne-
rungen entste-
hen. Wir Mamas 
können den All-

tag für einen Mo-
ment ausschalten, 
miteinander re-
den, lachen, uns 
austauschen und 
gegenseitig unter-
stützen. Jede 
bringt ihre eige-
nen Erfahrungen, 
Fragen und Ge-
schichten mit. Die 
Kleinen sind flei-
ßig dabei die Welt zu entdecken. Sie spielen miteinander, beobachten sich ge-
genseitig, lernen voneinander und werden mit jeder Woche mutiger. Es ist wun-
derschön zu sehen, wie sie wachsen. Wir basteln aber auch gemeinsam kleine 
Erinnerungsstücke Diese Bastelrunden bringen uns nicht nur Spaß, sondern 
auch einzigartige Erinnerungen, die wir mit unseren Kindern später gerne an-
schauen werden. Wir freuen uns, dass so viele Familien an unserer Krabbelgrup-
pe teilnehmen. Es zeigt, dass dieser Ort besonders ist und so aus Bekannt-
schaften auch Freundschaften entstehen. Wir wachsen miteinander, teilen be-
sondere Momente und begleiten uns gegenseitig durch eine wunderbare, aufre-
gende Zeit.                                                        (Anna Lena Zülch, Franziska Amrhein) 

Unsere Krabbelgruppe stellt sich vor 
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   Familiennachrichten aus den Kirchenbüchern  

 

 

 

          

 

                                                                

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Elfriede Gutberlet, Kleinenglis (85 Jahre) 

Heinrich Hesse, Kerstenhausen (75 Jahre) 

Jutta Klug-Hofmann, Kleinenglis (65 Jahre) 

Ulrich Theel, Kleinenglis (87 Jahre) 

Gerhard Meyer, Kleinenglis (83 Jahre) 

Helmut Nette, Kerstenhausen (76 Jahre) 

Horst Spiegelberg, Arnsbach (75 Jahre)  

Udo Jarisch, Kerstenhausen (64 Jahre) 

Isolde Störmer, Kerstenhausen (80 Jahre)  

Liesel Marek, Kerstenhausen (83 Jahre)  

BEERDIGUNGEN 

                      Siehe, Gott ist mein Heil. Ich bin sicher 
                              und fürchte mich nicht.     (Jesaja 12,2)  

Diamantene Hochzeiten 
 
Erna und Michael Oehlschläger, Kerstenhausen 
 
Erika und Günther Mehn, Kleinenglis 

EHEJUBILÄEN 

     Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei, 
     aber die Liebe ist die größte unter ihnen.                  
                                    (1. Korinther 13,13) 



 

28 


